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Liebe Mitglieder 

 

Wir freuen uns wieder auf ein interessantes, erlebnisreiches Vereinsjahr zurückblicken zu 

können. 

Wie im letzten Jahr stand im Zentrum unserer Arbeit die Durchführung des Singworkshops 

mit anschliessendem Benefizkonzert in Aarau mit Ida Kelarova und ihrem Team.  

Dies zielt nicht nur darauf ab ihr Projekt, den Kinderchor Chavorenge, finanziell zu unterstüt-

zen, sondern auch darauf mithilfe von Aufklärungs- und Informationsarbeit das Bewusstsein 

in der Schweiz für die Thematik Roma in Europa zu stärken. Verschiedenste Personen, junge, 

ältere, Kinder, Studierende, Erwerbstätige, Frauen und Männer, nehmen an diesen Workshops 

teil. Diese Personen können in den Austausch mit Roma treten und durch die Aufklärung sen-

sibilisiert werden. Wir erhoffen uns, dass diese Personen die gemachten Erfahrungen und 

neugewonnenen Informationen in ihr Umfeld mitnehmen und teilen. 

Der dreitägige Singworkshop sowie das anschliessende Benefizkonzert wurden von Ida 

Kelarova, Desiderius Duzda, Oto Bunda und Jan Duzda geleitet. Neu mit im Team war Erika 

Novakova, eine begnadete und humorvolle junge Sängerin aus dem Kinderchor Chavorenge, 

die den Lead der Sopranstimme übernahm. Gemeinsam wurde gesungen, gelacht und auch 

geweint. Das Konzert am Sonntagabend mit anschliessendem Apéro war ein voller Erfolg. 

Wir freuen uns, dass wir daraus einen Erlös von fast 5000.- Fr. an das Projekt Chavorenge 

übergeben konnten. Wir bedanken uns von Herzen bei allen Teilnehmenden, Konzertbesucher 

und Mitwirkenden für dieses schöne und erfolgreiche Wochenende! 

 

Seit September besteht ein Film, der die Arbeit von Miret Tschechien dokumentiert. In dem 

emotionalen Dokumentarfilm des tschechischen Regisseurs Tomas Kudrna geht es um die 

soziale Ausgrenzung von slowakischen Roma und darum, wie man sie bekämpfen kann. Der 

Film begleitet Ida Kelarová vor und während des zehntägigen Sommerlagers, das sie jährlich 

für sozial ausgegrenzte Kinder und Jugendliche aus Tschechien und slowakischen Roma-

Siedlungen organisiert. Mit dem Chorprojekt, an dessen Ende ein Konzert mit der Tschechi-

schen Philharmonie steht, möchten Ida und ihr Team den Kindern einen Weg aus der Per-

spektivlosigkeit aufzeigen und sie dazu inspirieren, sich mit ihrer Kultur zu identifizieren und 

diese selbstbewusst aus den Siedlungen in die Welt zu tragen. Der Zuschauer erhält Einblick 

in die intensive Arbeit mit all ihren Schwierigkeiten und Konflikten. Im Verlauf des Films 



wird zudem klar, welche persönlichen Erfahrungen Ida Kelarová zu ihrem Engagement be-

wegen und ihr die Kraft geben, sich den Hindernissen auf ihrer Mission immer wieder zu stel-

len. Wir nutzten die Gelegenheit dieser Film den Teilnehmenden des Singworkshops zu zei-

gen. Danach entstand ein spannender und wertvoller Austausch.  

 

Wie jedes Jahr waren wir wieder am Herbstmarkt in Densbüren präsent. Wir verkauften Sou-

venirs der Romapalette, Makramee-Schmuck und Süssgebäck und konnten durch Gespräche 

mit unseren Kunden Aufklärungsarbeit leisten. Der Erlös ging vollumfänglich an Chavorenge 

und Schule in Jarovnice.  

 

Da wir im letzten Jahr leider Nina Amann als Vorstandsmitglied verabschieden mussten, ha-

ben wir uns dazu entschieden, vermehrt Aktivmitglieder in unsere Arbeit miteinzubeziehen. 

Wir freuen uns bereits einige Aktivmitglieder dabei zu haben, die uns bei der Realisierung 

kleinerer und grösserer Projekte tatkräftig unter die Arme greifen. Wer interessiert ist, eben-

falls näher an unseren Projekten mitzuarbeiten, darf sich gerne bei uns melden.  

Im Februar dieses Jahres besuchten zwei unserer Vorstandmitglieder gemeinsam mit vier Ak-

tivmitgliedern, die Konzerte von Chavorenge und der Tschechischen Philharmonie in Prag. 

Es war ein sehr eindrückliches Wochenende, wobei wir einen weiteren Einblick in die Arbeit 

von Miret Tschechien erhalten haben und den Kontakt zu den Kindern pflegen konnten.  

 

Für das nächste Jahr planen wir wieder einen Singworkshop mit Benefizkonzert in Aarau zu 

veranstalten. Das Datum steht bereits fest und wer Lust hat am Wochenende vom 20.-22. Ok-

tober am Workshop teilzunehmen, kann sich bereits jetzt bei uns anmelden. Zudem verschi-

cken wir den Dokumentarfilm „Ida’s Idee“ an verschiedenen Kinos in der Schweiz. Unser 

Ziel ist es, dadurch möglichst viele Personen zu erreichen und somit das Bewusstsein für die 

Situation der Roma in Europa weiter zu stärken.  

 

Wir freuen uns Euch mitteilen zu können, dass auch wir ab dem Jahr 2016 steuerbefreit sind! 

Ihr könnt also von nun an eure Spenden von euern Steuern abziehen.  

 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern für die Unterstützung bedanken! 

Der Vorstand 

 


